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Nautische Veröffentlichungen und Nautische Nachrichten

B, Berichte der Abteilungen

1, NAÜIISCHE VEBÖFFENIBICHUNSEN TOB NATOISCHE NACHBICHfEN

1. Allgemeines

Die Versorgung der Schiffahrt mit nautischen Büchern und Nachrichten

wurde im bisherigen Umfang durchgeführt. Besonders nachteilig auf den Arbeits

ablauf wirkte sich aus, daß umfangreiche Zeichen- und Bruckarbeiten wegen

Personalmangels nicht von eigenen Kräften ausgeführt werden konnten, sondern

vergeben werden mufiten.

Die Zahl der uns von freiwilligen Mitarbeitern übersandten Berichte hat

sich wiederum erhöht, wobei besonders die Zahl der Zuschriften von Reede

reien gestiegen ist. Das eingegangene Material wurde ausgewertet und der

Schiffahrt im Rahmen der einzelnen Veröffentlichungen zugänglich gemacht.

Durch Buchprämien konnten 25 freiwillige Mitarbeiter ausgezeichnet werden.

4 Mitarbeiter der Abteilung unternahmen, zum feil während ihres Urlaubs,

Informationsreisen, um mit der nautischen Praxis Fühlung zu halten und Ma

terial und Erfahrungen über die Schiffahrtsverhältnisse in den besuchten

Gewässern zu sammeln.

Für die großzügige Unterstützung und Förderung unserer Arbeit sei allen

Beteiligten an dieser Stelle herzlichst gedankt.

2. Seehandbücher

Während des Berichtsjahres erschienen als Neuauflagen das "Nordsee-Hand

buch, östlicher feil" mit einem Beiheft "Badar-Küstenansichten", das Hand

buch "Westindien, I.feil" und das "Handbuch der Nord- und Westküste Spaniens

und der Küste Portugals". In neuer Auflage wurden außerdem: die Hefte "Beton

nung der deutschen Küstengewässer" und "Winterbetonnung der deutschen Küsten

gewässer 1958/59" herausgegeben. 17 Seehandbüeh.er wurden durch Nachträge und

2 durch Ergänzungen auf den neuesten Stand gebracht.

5 weitere Seehandbücher sind vergriffen. Wegen der unzureichenden Zahl

der Mitarbeiter und der bereits oben geschilderten Schwierigkeiten konnten

nur 2 dieser 5 Werke in Neubearbeitung genommen werden. Während ein weiteres

noch als unveränderter Nachdruck erscheinen konnte, der durch Nachträge auf

dem neuesten Stand gehalten wird, lohnte bei den übrigen Handbüchern ein

Nachdruck nicht mehr, da ihre letzten Auflagen bereits im Jahre 1930 heraus

gegeben wurden.

Weitere Einzelheiten über die 1958 erschienenen und z.Z. in Arbeit befind

lichen oder geplanten Neuauflagen von Seehandbüchern und Nachträgen sind aus

den Zusammenstellungen auf S. 61 und S. 66 zu ersehen.


